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So., 27. Dez.
Heinsberg. Puppenbühne
Alex im Wunderland auf
dem Weihnachtsmarkt, 15
+ 17 Uhr.
Heinsberg. Gästeführung
„Fromme Männer und hei-
lige Frauen - Leben hinter
Klostermauern“, Treff-
punkt: Marktplatz, 14 Uhr.
Braunsrath. Skatturnier
des SV Rot-Weiß Brauns-
rath, Festhalle, ab 16 Uhr.
Waldfeucht. Konzert
„Klingende Sterne“ des
MGV Cäcilia Waldfeucht
mit der Zangvereniging
Oranje Schinveld und So-
listen, Bürgertreff, 17 Uhr.
Wegberg. Wegberger
Winterzauber mit Eisbahn
vor dem Rathaus, Eisbahn
geöffnet von 11 bis 20
Uhr.
Boscheln. Weihnachts-
frühschoppen des VfL
Übach-Boscheln, Gast-
stätte Altertümchen, ab 10
Uhr.

Mo., 28. Dez.
Wegberg. Wegberger
Winterzauber mit Eisbahn
vor dem Rathaus, Eisbahn
geöffnet von 15 bis 20
Uhr.

Erkelenz. 1. Winterwan-
derung „Weg mit dem
Speck“ des Eifelvereins
Brachelen im Johannistal
bei Viersen-Süchteln, Ab-
fahrt P+R-Parkplatz Erke-
lenz-Ost, 10.30 Uhr.

Di., 29. Dez.
Wegberg. Wegberger
Winterzauber mit Eisbahn
vor dem Rathaus, Eisbahn
geöffnet von 15 bis 20
Uhr.
Rothenbach. 2. Winter-
wanderung „Weg mit dem
Speck“ des Eifelvereins
Brachelen zur Gitstapper
Mühle, Anmeldung Tel.
02462/3130, PKW-Start
ab Parkplatz Rothenbach
“Große Natur“, 9.30 Uhr.

Mi., 30. Dez.
Heinsberg. Auftritt des
Chores VocaLadys auf
dem Weihnachtsmarkt, 19
Uhr.
Wegberg. Wegberger
Winterzauber mit Eisbahn
vor dem Rathaus, Eisbahn
geöffnet von 15 bis 20
Uhr.
Erkelenz. Ballett-Auffü-
rung „Der Nussknacker“,
Gastspiel des Russischen
Klassischen Staatsballetts,

Stadthalle am Franziska-
nerplatz, 19 Uhr.
Wegberg-Beeck. 3. Win-
terwanderung „Weg mit
dem Speck“ des Eifelver-
eins Brachelen, Anmel-
dung Tel. 02434/5419,
Mühlenwanderung in
Wegberg, Start Parkplatz
Holtumer Straße/Kirche,
10 Uhr.

Do., 31. Dez.
Wegberg. Wegberger
Winterzauber mit Eisbahn
vor dem Rathaus, Eisbahn
geöffnet von 14 bis 18
Uhr; Silvesterparty an der
Eisbahn ab 20 Uhr.
Kempen. Andacht zum
Jahresabschluss, Kirche,
23.30 Uhr.
Dalheim. „Grenzenlos
wandern an Sylvester“ mit
Natur- und Landschafts-
führer Norbert Helpens-
tein, Tour durch die Ter-
rassen-Landschaft des
Nationalparks De Mein-
weg (16 km), Start Park-
platz Dalheimer Mühle,
10.30 Uhr.

Fr., 1. Januar
Wassenberg. Stadtrund-
gang „Wassenberg quer“
mit Gästeführerin Anita

Paulißen, Treffpunkt:
Kirchstraße, Aufgang
Burghotel, 14 Uhr.
Heinsberg. Lauflernschu-
le auf der Eisbahn, 16-18
Uhr.
Wegberg. Winterzauber
mit Eisbahn vor dem Rat-
haus, Eisbahn geöffnet
von 14 bis 20 Uhr.
Erkelenz. 23. ökumeni-
sches Weihnachtssingen,
katholische Pfarrkirche St.
Lambertus, 17 Uhr.
Süsterseel. XLT-Gottes-
dienst mit Band, Pfarrkir-
che, 20 Uhr.

Sa., 2. Januar
Geilenkirchen. Kostüm-
führung „Burg Trips er-
strahlt im Abendlicht“ mit
Gästeführerin Berti Da-
vids-Heinrichs, Treff-
punkt: Burg Trips, 16 Uhr.
Heinsberg. Kinder- und
Jugenddisco auf der Eis-
bahn, 17.30-22 Uhr.
Kirchhoven. Kartenvor-
verkauf für die Prunksit-
zung der Kerkever Jekke,
Pfarrheim, 16-18 Uhr.
Wegberg. Wegberger
Winterzauber mit Eisbahn
vor dem Rathaus, Eisbahn
geöffnet von 11 bis 20
Uhr.

Terminkalender Ehrung für langjährige Mitarbeit

Mit einem Sektempfang im Hotel-Restaurant „Zur Post“ in Orsbeck begann die Jubilarfeier der Lebenshilfe
Heinsberg für 25-jährige beziehungsweise 40-jährige Mitarbeit in derWerkstatt für behinderte Menschen. In
Anwesenheit der Ehrenmitglieder Marianne Bückers und Heinz Schmitz überreichten die Vorstandsmitglie-
der Jakob Lieck und Jakob Winkels sowie der Leiter der begleitenden Dienste, Wolfgang Voßen, den Jubila-
ren Urkunden und Geschenke. Den krönenden Abschluss bildete ein festliches Menu. Foto: Lebenshilfe

Heinsberg. Mit Geschen-
ken und einem Gratulati-
onskomitee hatte Norbert
Raschen nicht gerechnet,
als er sich auf den Weg ins
Krankenhaus Heinsberg
machte, um sich bei Chef-
arzt Dr. Günter Mertens
an einer Durchblutungs-
störung behandeln zu las-
sen.

Aber da ahnte er ja auch
noch nicht, dass in der Ver-
waltung des Krankenhau-
ses auf den zehntausends-
ten stationären Patienten
hin gefiebert wurde. So
wurde Norbert Raschen im
Krankenhaus herzlich be-
grüßt. Bürgermeister und
Aufsichtsratsvorsitzender
Wolfgang Dieder, Ge-
schäftsführer Heinz-Gerd
Schröders, Chefarzt Dr.
Mertens und Oberarzt Dr.
Kuhrt sowie der Stations-
leiter Michael Dederichs
überreichten dem Jubilä-
umspatienten neben den
herzlichen Wünschen zur
Genesung ein Präsent und
einen Gutschein für die
Krankenhaus-Cafeteria.
Erstmals in der 124-jähri-

gen Geschichte des Kran-
kenhauses wurde die magi-
sche Zahl von 10.000
stationär aufgenommenen
Patienten pro Jahr über-
schritten. „Seit Jahren
steigt die Anzahl unserer
Patienten. Dafür ist unter
anderem der demographi-
sche Wandel verantwort-
lich. Die Menschen werden

älter und brauchen länger
medizinische Hilfe. Ich bin
mir aber sicher, dass wir
diese stetige Steigerung
nicht ohne das große Ver-
trauen der Bevölkerung in
unsere Ärzte und Pflege-
kräfte geschafft hätten“,
konstatiert der Bürger-
meister. Dass der zehntau-
sendste Patient in der Ge-

fäßmedizin aufgenommen
wurde, freut Geschäftsfüh-
rer Heinz-Gerd Schröders:
„Das Behandlungsbereiche
übergreifend tätige Gefä-
ße-Diabetes-Zentrum er-
freut sich zunehmend gro-
ßen Zuspruchs, da wir mit
diesem Angebot überregio-
nal relativ einzigartig
sind.“ (red)

Über Genesungswünsche, ein Präsent und einen Gutschein durfte sich Norbert Ra-
schen als 10.000. stationärer Patient im Krankenhaus Heinsberg freuen. Foto: KH

Magische Zahl überschritten
Norbert Raschen ist der 10.000. stationäre Patient im Krankenhaus Heinsberg

Heinsberg. Eine ganzheit-
liche Unterstützung, um
Flüchtlinge und Asylbe-
werber mit hoher Bleibe-
perspektive früh in den
Ausbildungs- und Arbeits-
markt zu integrieren, ist
das Ziel des neu eingerich-
teten Integration Point.

Das Jobcenter Kreis Heins-
berg, die Agentur für Ar-
beit Aachen-Düren und der
Kreis Heinsberg sowie die
Städte und Gemeinden ar-
beiten hier eng zusammen.
Der Integration Point bün-
delt Kompetenzen der Ar-
beitsagentur, des Jobcen-
ters, derAusländerbehörde,
der Sozial- und Jugendäm-
ter, des kommunalen Integ-
rationszentrums und der
Integrations- und Flücht-
lingsbeauftragten, der
Schulträger und weiterer
Dienststellen.
Für den Integration Point
stehen in der Jobcenter-
Geschäftsstelle in Heins-
berg, Schafhausener Straße
50, Räume zur Verfügung.
Vor Ort sind Vermittlungs-
und Beratungsfachkräfte
der Arbeitsagentur sowie
Fachkräfte des Jobcenters
tätig. In einem Präsenzbü-
ro können Netzwerkpart-
ner ihre Dienstleistungen
anbieten.
Helmut Nobis, Geschäfts-

führer des Jobcenters, sieht
die Zuwanderung als große
Chance: „Den Flüchtlingen
soll schnellstmöglich und
effektiv der Zugang zu Ar-
beit und Ausbildung ver-
mittelt werden. Ziel des
Integration Points ist es,
sich eng verzahnt schnell
um die gesellschaftliche
und berufliche Integration
der Flüchtlinge zu küm-
mern. Durch eine zielge-
richtete Koordination gilt
es, einen Wissenstransfer
für alle Akteure zu schaf-
fen, um so eine zügige und
kompetente Betreuung an-
bieten zu können.“
Gabriele Hilger, Leiterin
der Arbeitsagentur Aa-
chen-Düren, beschreibt die
Zusammenarbeit im Integ-
ration Point als ein Kon-
zept kurzer Wege. „Die ge-
flüchteten Menschen haben
mit dem Integration Point
nun eine Anlaufstelle, in
der praktisch und schnell
koordinierte Hilfen und
Entscheidungen aus unter-
schiedlichen und sehr
komplexen Rechtsgebieten
geboten werden können.“
Auch bei der Suche nach
Wohnraum und der Unter-
bringung von Kindern in
Tageseinrichtungen und
Schulen sei eine schnelle
unkomplizierte Verständi-
gung unabdingbar. (red)

Integration Point für effektive Hilfe

Service für
Flüchtlinge

Kirchhoven. Der Kartenvorverkauf für die Prunksit-
zung der Kerkever Jekke am 16. Januar 2016 startet
im Pfarrheim an der Waldfeuchter Straße am 2. Januar
zwischen 16 und 18 Uhr. Für die Kindersitzung am 31.
Januar 2016 sind die kleinen Narren, die einen Sketch,
Tanz- oder Gesangsvortrag vorführen möchten, zum
ersten Treffen am 7. Januar um 19 Uhr ins Pfarrheim
eingeladen. Ansprechpartner für die Kindersitzung ist
Waltraud Wolf, Tel. 02452/87507. Die Anmeldefor-
mulare für den Rosenmontagszug können bei Her-
mann-Josef Jöris, Professor-Florax-Str. 13 in Kirchho-
ven abgeholt oder von der Homepage www.
kerkever-jekke.de heruntergeladen werden. (red)

Kerkever Jekke

Tanz in den Frühling 05.03.2016 Aachen

Pause und Alich – Früchte des Zorns 29.04.2016 Düren

Fang den Mörder! Moderation von Hella von Sinnen 17.04.2016 Köln

Au Banan 31.01.2016 Aachen

Max Mutzke 17.03.2016 Mönchengladbach

Suse & Fritzi – Stutenbissig Richtung Wechseljahre 26.02.2016 Eschweiler

Lennet Kann 20.02.2016 Aachen

Cashmore – The Celtic Spirit 05.03.2016 Alsdorf

Aachener Studentenchor 28.01.2016 Aachen

Conni – Das Musical 22.01.2016 Düren

Hello Dolly 19.01.2016 Herzogenrath

24. Bluesnacht 30.01.2016 Aachen

Reservierungen und Vorbestel-
lungen sind leider nicht möglich.

Nutzen Sie unseren Vorverkauf:

Tickets beim Kundenservice Medienhaus vor Ort:
Geilenkirchen Buchhandlung Lyne von de Berg, Gerbergasse 1
Heinsberg Buchhandlung Gollenstede, Hochstraße 127

Jülich Buchhandlung Fischer, Kölnstraße 9
Erkelenz Buchhandlung Wild, Markt 4-5

Düren Agentur Schiffer, Kaiserplatz 12-14

Ihr Ticketservice

Ihr Mix aus gregorianischem
Gesang und moderner Rock-
und Popmusik ist einzigartig.
Am Dienstag, 19.
April 2016, sind
die acht Sänger
aus England im
Aachener Euro-
gress live zu
erleben. Auf
ihrer „Masters of

Chants – The Final Chapter
Tour 2016“ präsentieren sie
noch einmal ihr magisches

Musik-Universum,
bevor sie sich auf
unbes t immte
Zeit von ihren
Fans verab-
schieden.
Mitdabei
h a b e n

sie wieder beeindruckende
Ne u i n t e r p r e t a t i o n e n
berühmter Melodien im
mittelalterlichen Gewand
und mystische Lieder aus
ihrem neuesten, zehnten

Album „Final Chap-
ter“. Passend zu den
monumen t a l e n

K l ang -

Anzeige

dimensionen ist auch die
Bühnenshow von Gregorian:
Das überwältigende Live-Er-
lebnis im XXL-Format bietet
Pyro-Effekte, Projektionen,
Lasershows und imposante
Choreographien.
Der eigene, unverwechselbare
Sound von Gregorian hat
Fans in der ganzen Welt. Die
bisher veröffentlichten neun
Tonträger des Musikprojekts

wurden weltweit rund
sieben Millionen Mal
verkauft, und mehr
als 2,5 Millionen
Besucher haben
Gregorian bei ihren
Konzerten bislang
live gesehen.

19.04.16 – 20:00 Uhr
EUROGRESS AACHEN

Tickets sind erhältlich in allen bekannten Vorverkaufsstellen, telefonisch unter 02405/40860 oder online unter www.w.w meyer-konzerte.de

Gregorian kommt nach Aachen
Monumentale Klangdimensionen und überwältigende Bühnenshow

Anzeige

„The Final Chapter Tour“ – Gregorian verabschiedet

sich mit dieser letzten Tournee von den Fans
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Angebote ab Donnerstag
Gaultherien/Scheinbeere 9-cm-Topf/mit Beeren Topf 1,00 €
Mininelken alle Farben Bund 1,50 €
Plattenmoos klein/groß ab Kiste 2,50 €
Amaryllis 5 St., Mix kurz Bund 5,00 €

Vom Keller bis zum Dach!

H ü c k e l h o v e n · P a r k h o f s t r a ß e 1 0 7

Allen ein frohes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr 2016 wünscht

Fern- oder Nahbrillen

in Ihrer Sehstärke

komplett ........ ab 14,90

Sonnenbrillen

in Ihrer Sehstärke

mit Kunststoffgläsern

komplett ........ ab 19,90

Gleitsichtbrillen

in Ihrer Sehstärke

komplett ........ ab 49,90

Gleitsichtsonnenbrillen

in Ihrer Sehstärke

mit Kunststoffgläsern

komplett ....... ab 89,90

Knüller-Preise
Großer Inventurverkauf

Brillenfassungen
bis zu

50%*

reduziert! %
* gültig bis 31.12.2015

% %

% %

% %

-20%*

auf alle

(* UVP des Herstellers)

Markengläser

Große
Weihnachtslotterie

6 aus 24

*

Horst – Die Horster können
sich freuen! Ende November
fand in der Bürgerhalle in
Straelen-Herongen die Preis-
verleihung des diesjährigen
Landeswettbewerbs „Un-
ser Dorf hat Zukunft“ statt.
Qualifiziert hatten sich für das

Rheinland die 23 Siegerdör-
fer der Kreiswettbewerbe.
Insgesamt wurden in diesem
Jahr acht Bronze-, elf Silber-
und vier Goldmedaillen sowie
15 Sonderpreise vergeben.
Neben der Silbermedaille
konnte sich die Abordnung

aus Horst außerdem über ei-
nen Sonderpreis des Verban-
des Rheinischer Baumschulen
freuen.

Die Edel-Esskastanie wird
einen würdigen Platz in der
Nähe der Bürgerhalle finden.

Heinsberg/Geilenkirchen -
Nach dem großen Erfolg im
ablaufenden Jahr setzt die
Volksbank Heinsberg ihr Ver-
anstaltungsprogramm für ihre
inzwischen mehr als 14.000
Mitglieder im kommenden
Jahr fort.
Im ersten Quartal finden zu-
nächst drei Veranstaltungen
der Volksbank-Mitgliederaka-
demie statt. Die Themen „Er-
ben & Patientenvollmacht“
stehen am 25. Februar auf

dem Programm, mit „Zu-
kunftsvorsorge für Frauen“
geht es am 3. März weiter.
Am 17. März bietet die Bank
einen Praxis-Workshop zum
Thema „VR-NetWorld“ an.
Nach der erfreulich großen
Beteiligung beim ersten Mit-
glieder-Radwandertag der
Bank war klar, dass es hier
eine Wiederholung geben
muss. Deshalb setzen sich die
Pedalritter am 17. April zu ei-
ner ausgearbeiteten Tour auf

die Räder. Zu einer Tagesfahrt
zur Zeche Zollverein, mit
Führung und Stadtrundfahrt
in Essen versteht sich, lädt
die Volksbank für den 30. Mai
ein und schließlich steht am
23. Juni auch noch eine Ta-
gesfahrt nach Roermond und
Thorn mit Bootstour auf dem
Programm.
Anmeldungen der Mitglie-
der nehmen alle Filialen
der Volksbank Heinsberg
entgegen.

Heinsberg - Mit so hohem
Besuch hatten die Patien-
ten nicht gerechnet. Dabei
besucht der Nikolaus die

Patienten des Heinsberger
Krankenhauses bereits seit
Jahrzehnten und wünscht ih-
nen gute Besserung.

„Mit dieser kleinen Geste
bringen wir den Patienten viel
Freude und können den ein
oder anderen auch ein wenig
trösten“, so der Nikolaus, der
seit fünf Jahren von André
Jöris verkörpert wird.
Heinz-Gerd Schröders,
Geschäftsführer des Heins-
berger Krankenhauses, freut
sich über das ehrenamtliche
Engagement.
„Wir sind froh, dass wir un-
seren Patienten ein bisschen
vorweihnachtliche Stimmung
ans Bett bringen können. Seit
einigen Jahren besuchen auch
der Schulchor und das Schu-
lorchester der Städtischen
Realschule unsere Patienten.
Dann wird auf den Fluren
fröhlich musiziert.
Das ist schon eine ganz be-
sondere Atmosphäre, die
viele unserer Patienten und
ihre Angehörigen sehr rührt
– uns übrigens auch“, gesteht
Schröders.

Fördert die Genesung:

Nikolaus besucht Patienten

Vorträge, Workshops, Touren
und mehr für Mitglieder

Lieck - Zahlreiche Ver-
einsmitglieder beendeten die
Außensaison des Tennisjahres
2015 mit einem tollen Fest im
Clubheim am Lago Laprello.
Alle bei den Medenspielen
angetretenen Mannschaften
schafften den Klassenerhalt.
Die Herren 40 errangen in der
1. Kreisliga den 1. Platz und
damit den Aufstieg, ebenso
die Knaben 14 in der 2. Kreis-
liga und die Junioren 18 in
der 5. Kreisliga. Die Herren
30 errangen - nur knapp im
Endspiel geschlagen - den 2.
Platz beim Pokalwettbewerb
des Tennisbezirks Aachen/
Düren/Heinsberg.
Beim vereinsinternen Gene-
rationen-Doppelturnier beleg-
ten Tommaso und Massimo
Gianferri den ersten Platz vor
den Paarungen Leon Küp-
pers/J. Peitzmeier und Lars
vor dem Esche /D. Bockhoff.
Das Damen-Doppelturnier

gewannen Christa
Willms-Haagmanns/Gisela
Hubert vor Sabine vor dem
Esche/Birgit Szarka und Al-
exandra Peters/Linda Mer-
tens. Auch dieses Jahr nahm
der Verein wieder an demAk-
tionstag „Deutschland spielt
Tennis“ des DTB teil. Wei-
terhin waren das 2. Beachten-
nisturnier am Lago und das 3.
Freundschaftsturnier mit er-
freulichen Teilnehmerzahlen
ein voller Erfolg.

Mitgliederzahl steigt
stetig

Die erneute Steigerung der
Mitgliederzahlen von 160 auf
180 ist sicherlich in erster Li-
nie auf die enormen Aktivitä-
ten des Vereins zurückzufüh-
ren. Dafür gab es auch beson-
dere Auszeichnungen:
Bei der Teilnahme an ei-
nem vom Tennisverband

Mittelrhein durchgeführten
Wettbewerb zur Mitglieder-
gewinnung errang der Verein
den 3. Platz, der mit 500 Eu-
ro dotiert war.Die Teilnahme
am Wettbewerb „Sterne des
Sports“ mit dem Beitrag des
Vereins zur Jugendförderung
brachte den 2. Platz ein, der
von der Volksbank Heinsberg
mit 750 Euro dotiert war.
Der Vorstand hob in diesem
Zusammenhang die ganz
besonderen Leistungen der
Jugendsportwartin Caroline
Scheeren hervor, die mit ei-
nem kleinen Präsent geehrt
wurde.
Für die anstehende Winter-
hallensaison erhoffen sich die
Damen, Herren 30 und Her-
ren 40 gute Erfolge und viel
Spaß bei den Medenspielen.
Mehr Infos zur Saison und
den Aktivitäten des TC sind
auf der eigenen Homepage
abrufbar.

Tennis: Top-Saison gespielt

Ehrenpreis geht nach Horst

Randerath - Die evange-
lische Kirchengemeinde
in Randerath lädt herzlich
zum nächsten Treffen des
Gesprächskreises „Gott
und die Welt“ ein. Am 17.
Dezember geht es - pas-
send zum Advent - um das
Thema Engel. Ort ist das
Gemeindezentrum in der
Asterstr. 7, 52525 Heins-
berg-Randerath. Der Ge-
sprächskreis beginnt um
19 Uhr.

Unterbruch - Kurz vor
Weihnachten lädt die Ge-
meinschaft der Gemein-
den zu einem besonderen
SUNdayTE-Gottesdienst
in die Kirche Unterbruch
ein. Das Thema heißt
„Herbergssuche“. Zu hö-
ren gibt es am 20. Dezem-
ber, 18 Uhr, unter anderem
die Geschichte von Maria
und Josef. Der regiona-
le Flüchtlingsseelsorger
Achim Kück und Men-
schen die in der Flücht-
lingshilfe aktiv sind, ge-
stalten diesen Gottesdienst
mit.

Treff in
Unterbruch

Konzert

HS-WOCHE, 16.12.2015




